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Wir trauern um unsere im Jahre 2022 
verstorbenen Feuerwehrkameraden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nachruf 

Oberbrandmeister Hans Schröder hat unsere Feuerwehr besonders geprägt. Er trat 1950 in die 
Freiwillige Feuerwehr Asendorf ein und wurde nach der Gebietsreform zum Ortsbrandmeister  der 
Ortsfeuerwehr Asendorf ernannt.  Er hatte diese Funktion von 1974 bis 1985 inne und durch seine 

Arbeit sehr große Wertschätzung erworben.  Seine Leistungen und seine verantwortungsvollen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten wurden allseits sehr geschätzt. 

 
Hauptfeuerwehrmann Heinrich Reimers, unser Kamerad, beliebt durch seine fröhliche Art und 

Hilfsbereitschaft. Heinrich war bei den Wettkampfgruppen „Heini-Gruppe“ und bei der „Int. 
Wettbewerbsgruppe Asendorf B“ bei der Feuerwehrolympiade des CTIF in Berlin beteiligt. 

Wir erinnern uns gerne zurück und werden ihr Gedenken immer in Ehren halten! 
Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr! 
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Frank Ahlers, Ramona Raven, Jürgen Schwenke, Hans-Heinrich Ullmann,    
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Aus dem Jahresbericht des Ortsbrandmeisters 2022    

Zahlreiche Einsätze, neues Fahrzeug und endlich wieder Dienst nach Plan 

Zahlreiche Einsätze, mit Sturmlagen, Gebäudebranden und Verkehrsunfällen, 
die Übergabe unseres neuen MTWs, die Planung neuer Einsatzfahrzeuge und 
immer noch Corona, etwa mit dem Entfall des Zeltlagers beschäftigten uns im 
abgelaufenen Berichtsjahr. 

Die Zahl der Einsätze steigt deutlich an. Dazu tragen sicher zwei Ursachen 
maßgeblich bei.  Früher hatten wir alle paar Jahre mal eine Sturmlage oder alle 
paar Jahre mal einen heißen, trockenen Sommer. In den letzten Jahren hatten 
wir fast in jedem Jahr eine oder sogar mehrere Sturmlagen und die Sommer 
waren eigentlich durchgängig immer zu trocken und dazu meistens auch noch 
zu heiß. Gerade weil unser Löschbezirk eine große Fläche, immerhin über ein 
Viertel der Samtgemeinde umfasst, sind wir von diesen Flächenlagen 
besonders stark betroffen. Die Anzahl der Sturmeinsätze und der Flächen- und Vegetationsbrände ist 
stark angestiegen. 

Langfristige Entwicklung der Einsatzzahlen 

 
1950 - 1970    4 –  5 / Jahr  

1980 - 1990  10 – 15 / Jahr 

2000 - 2016 25 – 40 / Jahr 

Ab 2017 50 – 60 / Jahr 

 

 

Nach zwei Jahren fast vollständiger coronabedingter Lehrgangspause, wurde in diesem Jahr an den 
FTZen und der NLBK wieder mit der Aufnahme der grundlegenden Lehrgänge begonnen. Wenn der 
entstandene Lehrgangsstau aufgeholt ist wird es dann auch mit den zurzeit noch nicht angebotenen 
Weiterbildungen weitergehen. 

Im Jahr 2022 haben wir 19 Lehrgänge an der Feuerwehrtechnischen Zentralen in Barrien besucht. Dazu 
kommt noch 1 Lehrgang am Niedersächsischen Landesamt für Brand und Katastrophenschutz (NLBK) 
in Loy und Celle. 

Atemschutzausbildung, Die Atemschutzgeräteträger hatten die Möglichkeit in einem Abbruchhaus zu 
üben. Strahlrohrvornahme, Türöffnung und Such- und Rettungstechniken konnten ausgiebig und 
realitätsnah geübt und trainiert werden. 
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Neue Mitglieder in der Feuerwehr 

Neuzugänge: Besonders freuen wir uns, dass wir im vergangenen Jahr mit 

 

 

 

 

 

 

Emely Emre   Florian Kuba,    Erik Baier 

  Florian Wesling     Nathalie Brauer              Hendrik Brauer         Sven Heinemann 

wieder 7 neue Mitglieder für die Ortsfeuerwehr begeistern konnten. 

Zuwachs in der Altersabteilung: Mit Erreichen der gesetzlichen Altersgrenze wechselten Cord Brinker 
und Friedhelm Karkheck in die Altersabteilung über. Mit den neuen Mitgliedern ist unsere 
Einsatzabteilung nun 77 Kameradinnen und Kameraden stark. Unsere Altersabteilung ist mit 35 
Kameradinnen und Kameraden die zweitstärkte Gruppe innerhalb der Ortsfeuerwehr Asendorf. Die 
Jugendfeuerwehr Asendorf-Engeln verfügt über 15 Jugendliche im Alter von 10 – 18 Jahren. Davon 
kommen 13 aus Asendorf und 2 aus Engeln.  

Ehrungen und Beförderungen 
  

 

Feuerwehrmann /-frau: Nico Uhde, Tom Schwanebeck, Ines Raaf, Emily Emre, Timo Klapper,  
                                        Luca Wendte (nicht im Bild) 
mit Gemeindebrandmeister Michael Ullmann, Ortsbrandmeister Frank Ahlers und 
Samtgemeindebürgermeister Bernd Bormann 



Hauptfeuerwehrmann: Jürgen Schwenke 

Oberfeuerwehrmann /-frau: Matti Ullmann, Ina Lindau Matthias Balink, Tjard Focke, 
Finn Meier, Tim Schönhardt,  

 

 
25 Jahre aktiv: Ramona Raven 
40 Jahre aktiv: Karin Mohrmann, Marita Brinker,  
                          Jürgen Ehrenburg-Karkheck, Hartmut Wicke (beide nicht im Bild) 
 

 
60 Jahre: Heinrich Ohlhoff, Heinrich Iloge, Friedrich Dunekacke 
50 Jahre: Werner Wittpen 



Einsätze 2022 

Im vergangenen Jahr hatten wir mit 59 Einsätzen, darunter leider auch Einsätze mit Toten und 
Schwerverletzten, wieder zahlreiche Aufgaben zu bewältigen. Dabei waren 25 Gebäude- und 
Flächenbrände sowie 27 Hilfeleistungseinsätze wie zum Beispiel Verkehrsunfälle. Dazu kamen 7 
sonstige Einsätze und Fehlalarme wie zum Beispiel ausgelöste Brandmeldeanlagen. Nachfolgend 
einige Beispiele. 

Sturmtief Zeynep am 18. und 19. Februar 
Nach dem fünf Einsätzen am Freitagabend wurden wir am 
Samstag Vormittag erneut alarmiert. Es waren weitere fünf 
Einsatzstellen im gesamten Gemeindegebiet abzuarbeiten. 
Auch die Befehlsstelle im Feuerwehrhaus Bruchhausen-
Vilsen wurde kurzfristig zur Koordinierung der Einsätze 
wieder hochgefahren. Neben umgestürzten Bäumen und 
abgebrochenen Ästen waren auch teils erhebliche 
Gebäudeschäden durch den Sturm zu verzeichnen. Gegen 
12:30 Uhr waren alle Einsätze beendet und wir konnten erst 
einmal wieder den Heimweg antreten. 
 
 

 
Gebäudebrand in Uepsen am 23. Februar 

Gegen 1:00 Uhr in der Früh, 
wurde der Feuerwehreinsatz- und 
Rettungsleitstelle in Diepholz ein 
Gebäudebrand in Asendorf 
gemeldet. Der ersten Meldung 
zufolge stand ein Haus, im Ortsteil 
Uepsen, bereits im Vollbrand. Die 
alarmierten Einsatzkräfte aus 
Asendorf, Bruchhausen-Vilsen, 
Engeln, Ochtmannien, Uenzen 
und der ELO Bruchhausen-Vilsen 
konnten das beim Eintreffen 
bestätigen. Der Bewohner dieses 
Hauses konnte sich vorher selber 
retten und wurde an den 
Rettungsdienst übergeben. Er 
wurde mit Verdacht auf 
Rauchgasintoxikation in eine umliegende Klinik gebracht. „Zudem habe man anfangs, mittels 
Tanklöschfahrzeugen, einen Pendelverkehr eingerichtet. Dazu wurden Kräfte aus Affinghausen und 
Siedenburg nachalarmiert. Eine weitere Wasserversorgung wurde über insgesamt 1000m 
Schlauchleitungen sichergestellt. Die alarmierte DRK-Bereitschaft aus Bruchhausen-Vilsen übernahm 
die Betreuung der Einsatzkräfte. Trotz der schnellen eingeleiteten Maßnahmen konnte das Wohnhaus 
nicht mehr gerettet werden. Das Übergreifen der Flammen auf ein Nebengebäude wurde jedoch 
verhindert. Über 18 Stunden kämpften die bis zu 120 Einsatzkräfte gegen die Flammen und löschten 
Glutnester ab. „Aufgrund der langen Einsatzdauer haben wir für die Nachlöscharbeiten zwei Schichten 
gebildet.“, erläutert Ahlers weiter. Unterstützt wurde die Feuerwehr dabei vom THW. Mit schwerem Gerät 
wurde das Gebäude teilweise abgetragen und die Brandlasten freigelegt. Ziel war ein finales Ablöschen 
zu ermöglichen. Erst gegen 19 Uhr am Abend rückten die letzten Kräfte wieder ein. 

 
Gebäudebrand in Uepsen am 23. Februar 

Zu einem erneuten Gebäudebrand im Asendorfer Ortsteil Uepsen kam es am Ostersamstag 
spätabends. Ein Carport stand im Vollbrand und das Feuer griff bereits auf den angrenzenden Schuppen 
über. Da auch das Wohngebäude, welches in unmittelbarer Nähe stand, durch das Feuer gefährdet war 
löste die Feuerwehreinsatz- und Rettungsleitstelle in Diepholz direkt die Alarmstufe F2 aus. Somit 
wurden neben der Ortsfeuerwehr Asendorf auch die Wehren aus Engeln und Bruchhausen-Vilsen zur 
Einsatzstelle gerufen. Zusätzlich endschieden Gemeindebrandmeister Michael Ullmann und 



Ortsbrandmeister Frank Ahlers zur weiteren 
Verstärkung auch noch das Tanklöschfahrzeug aus 
Siedenburg nachzualarmieren. Der Totalschaden 
des Carports war jedoch nicht mehr abzuwenden 
und auch der Schuppen wurde erheblich in 
Mitleidenschaft gezogen. Durch den Einsatz von 5 
C-Rohren und den Aufbau einer Riegelstellung 
durch die 40 Einsatzkräfte, davon 5 Trupps unter 
Atemschutz, konnte jedoch erfolgreich verhindert 
werden, dass das Feuer Schaden am 
Wohngebäude verursachte 

 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person am 30. Juni 

Am frühen Donnerstagvormittag wurde die 
Ortsfeuerwehr Asendorf zu einem Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person alarmiert. In eine Kurve am 
Ortseingang aus Richtung Nienburg kommend war 
ein PKW von der Bundesstraße abgekommen und 
gegen einen Baum geprallt. Danach durchbrach er 
eine Gartenmauer und blieb dann in einem 
Vorgarten liegen. Der Fahrer wurde dabei im 
Fahrzeug eingeklemmt. Nachdem die 
Erstversorgung durch die Feuerwehr noch im 
Fahrzeug durchgeführt wurde, konnte die 
Ortsfeuerwehr Asendorf ihn mit hydraulischem 
Rettungsgerät aus seinem Fahrzeugwrack befreien. 
Der Rettungsdienst übernahm die weitere 
Versorgung des Schwerverletzten und er wurde anschließend mit dem Rettungstransporthubschrauber 
in eine Klinik eingeliefert. Die vorsorglich gleich mitalarmierte Ortsfeuerwehr Bruchhausen-Vilsen blieb 
in Bereitstellung am Unfallort, brauchte jedoch nicht mehr eingreifen. Der Einsatz der ca. 45 Einsatzkräfte 
unter Leitung von Ortsbrandmeister Frank Ahlers konnte nach gut eineinhalb Stunden beendet werden. 

 
Flächenbrand am 3. Juli 

 

 

 

 

 

 

 

Zu einem Flächenbrand wurde die Ortsfeuerwehr Asendorf am Sonntagnachmittag alarmiert. Begonnen 
hatte das Feuer auf einem Stoppelfeld, breitete sich jedoch aufgrund des Windes schnell in ein noch 
stehendes Getreidefeld auf breiter Front aus. Daher ließ der Einsatzleiter, der Asendorfer 
Ortsbrandmeister Frank Ahlers, umgehend die Feuerwehren aus Bruchhausen-Vilsen, Engeln sowie 
Holte-Langeln und Wietzen aus dem Landkreis Nienburg nachalarmieren. Dank des schnellen Einsatzes 
von zwei Landwirten die mit ihren Traktoren mit Scheibenegge um brennende Fläche fuhren, konnte eine 
noch weitere Brandausbreitung verhindert und die Brandfläche auf ca. 2,5 ha begrenzt werden. 
Insgesamt waren die 5 Ortsfeuerwehren mit 82 Einsatzkräften vor Ort. 



Brand einer Landwirtschaftlichen Maschine am 13. Juli  
Eine große dunkle Rauchwolke wies den 
Einsatzkräften am Mittwochabend den Weg in die 
Straße Friedeheide im Asendorfer Ortsteil Barbrake. 
Hier waren ein Traktor und eine Quaderballenpresse 
in Brand geraten. Auch einige Strohballen und ein 
Stück des Stoppelfeldes brannten. Aufgrund der 
Einsatzlage wurden neben der Ortsfeuerwehr 
Asendorf die Feuerwehren aus Engeln, Bruchhausen-
Vilsen und Affinghausen zur Einsatzstelle alarmiert. 
Auch einige Landwirte waren wieder schnell vor Ort 
und halfen mit ihren landwirtschaftlichen Maschinen 

das Ausbreiten des Feuers auf weitere Felder zu verhindern. Die insgesamt 65 Einsatzkräfte unter 
Leitung vom Asendorfer Ortsbrandmeister Frank Ahlers konnten einen Totalschaden von Trecker und 
Presse jedoch nicht verhindern. Nachdem die Maschinen und das Stoppelfeld abgelöscht waren konnten 
der Einsatz nach ca. 3 Stunden beendet werden. 

Neuer Mannschaftstransportwagen vom Förderverein übergeben 
Nachdem Im Vorstand des Fördervereins der Beschluss 
gefasst wurde, einen neuen Mannschaftstransportwagen für 
die Ortsfeuerwehr Asendorf zu beschaffen, erklärte sich unser 
Gerätewart Niklas Nietfeld bereit, den Innenausbau und die 
Feuerwehrtechnischen Gerätschaften in Eigenleistung 
einzubauen. Er wurde dabei von einem Team von erfahrenen 
KFZ-Fachleuten unterstützt. Bereits direkt nach Bestellung des 
Fahrzeuges wurden die dazu nutwendigen Materialien bestellt. 
Nach der Auslieferung des Fahrzeuges im Februar 2022 wurde 
direkt mit dem Ausbau begonnen. Die Sondersignalanlage mit 
dem Dachbalken, den Frontblitzern und der Anlage für 
Durchsagen wurde 

installiert. Die gesamte Funktechnik wurde eingebaut und in 
Betrieb genommen. Auch der Ausbau mit den 
Feuerwehrtechnischen Gerätschaften im Fahrzeugheck, wie 
Warn- und Absperrmaterial wurde vorgenommen. Parallel 
kümmerten sich Wilhelm Brinker und Torsten Lüllmann mit 
der Holzabteilung um den Ausbau des Carports, damit das 
Fahrzeug in einer abgeschlossenen Garage untergestellt 
werden kann. 
 
Ende April war es dann so weit, das Fahrzeug konnte in einer Feierstunde vom Förderverein an die 
Ortsfeuerwehr übergeben werden. Wir möchten an dieser Stelle nochmal ein ganz großes Danke an das 
Team, welches den Ausbau vorgenommen hat, sagen. Ebenso natürlich an den Förderverein mit den 
Sponsoren, die die Beschaffung dieses neuen, für die Feuerwehr sehr wertvollen, Einsatzfahrzeuges 
überhaupt erst ermöglicht haben. 

Das Ausbauteam: Jürgen Schwenke, Lutz Brinker, 
Niklas Nietfeld, Arne Böttger, Hartmut Wachendorf 



Bericht aus der Jugendfeuerwehr Asendorf / Engeln  

Dieses Jahr konnten wir endlich wieder den Dienst wie gewohnt und ohne Auflagen durchführen. Das 
war nicht nur für die Betreuer, sondern auch für die Mitglieder schön. Wir haben nach der Winterpause 
mit theoretischem Dienst angefangen wie zum Beispiel mit der Unterweisung der 
Unfallverhütungsvorschriften und dem Ersten Hilfe Dienst. Sobald es das Wetter möglich machte, sind 
wir nach draußen gegangen und haben dort unteranderem Gerätekunde, Experimente und Sport 
gemacht. 

Da auch das Zeltlager leider wieder ausfallen musste, haben wir uns überlegt selbst ein Zeltlager zu 
Organisieren. Unser „Mini“ Zeltlager fand vom 21. bis 24. Juli 2022 in Asendorf auf dem Sportplatz statt. 
Am ersten Tag konnten 9 Jugendliche und 5 Betreuer die Zelte, die am Vortag von den Betreuern und 
einigen Eltern aufgebaut wurden, beziehen. Nachdem die Kinder eingetroffen waren und sie ihre Zelte 
bezogen hatten, haben wir Zeit mit ihnen verbracht und abends am Lagerfeuer Stockbrot gebacken und 
Marshmallows geröstet.  

Am Freitag haben wir nach dem 
gemeinsamen Frühstück bei bestem 
Wetter Wasserspiele gemacht und sind 
abends nach Twistringen gefahren, wo 
wir gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr 
Twistringen gegrillt haben. Die 
Jugendfeuerwehr Twistringen hatte einen 
Orientierungsmarsch ausgearbeitet, an 
dem wir mit einer Jugendgruppe 
teilgenommen haben. Außerdem wurde 
aus beiden Betreuerteams eine Gruppe 
zusammengestellt, damit diese auch am 
Orimarsch teilnehmen konnte. Auf einer 
ca. 5 km langen Strecke mussten 
Aufgaben gelöst werden und an 4 
Stationen gab es Spiele und Fragebögen, 
die absolviert werden mussten. 

Am Samstag haben wir dann bei uns in Asendorf ein kleines Schlagballturnier ausgerichtet. Dafür haben 
wir die Jugendfeuerwehren Bruchhausen-Vilsen und Umgebung, Schwarme und Umgebung und die 
Jugendfeuerwehr Twistringen eingeladen. Auch wir Betreuer haben am Schlagballturnier teilgenommen, 
bei dem wir Unterstützung von Aktiven Mitgliedern aus Asendorf bekommen haben. Am letzten Tag 
haben wir gemeinsam mit den Eltern und einigen Mitgliedern der Feuerwehren Asendorf und Engeln 
gegrillt. Auch wenn unser „Mini“ Zeltlager nur 4 Tage ging hat es allen super viel Spaß. 

Während der Sommerferien haben wir wie jedes Jahr wieder die Ortsfeuerwehr Asendorf bei der 
Ferienkistenaktion unterstützt, da dies für die Jugendfeuerwehr auch Mitgliederwerbung ist. Nach den 
Sommerferien haben wir mit dem Schnupperdienst gestartet. Dort haben wir auch einige Interessierte 
Kinder aus Asendorf und Engeln begrüßen können. 

Ein weiteres Highlight war der Gemeindejugendfeuerwehr-Ausflug zum Serengeti Park in Hodenhagen. 



Auch an den Märkten in Asendorf haben wir wieder 
teilgenommen. 

Beim Erdbeerenmarkt haben wir ein Wasserspiel und ein 
Geschicklichkeitsspiel mit dem Hydraulikspreizer gemacht. 

Beim Kartoffel - und Weihnachtsmarkt haben wir wieder 
Getränke und Pizzabrötchen verkauft. 

 

 

 

Außerdem haben wir wieder einen gemeinsamen Dienst mit 
der Ortsfeuerwehr Engeln durchgeführt. Dort haben wir 
gemeinsam mit den Aktiven Kameraden eine Einsatzübung 
durchgeführt, wo die Jugendfeuerwehrmitglieder zwei kleine 
Feuerstellen löschen mussten. Zwei Mitglieder konnten 
zusammen mit jeweils einem ausgebildeten Maschinisten 
die Pumpen bedient. 

Die Jugendfeuerwehr Asendorf – Engeln hat aktuell 17 Mitglieder. Erfolgreich war das Werben um neue 
Mitglieder. Nach einem „Schnupperdienst – für interessierte Kinder“ und der Ferienkistenaktion 
„Wasserspiele mit der Jugendfeuerwehr“, sowie auch der Schulklassenbetreuung konnten 6 neue 
Mitglieder aufgenommen werden. Unterstützt wird 
der Jugendfeuerwehrwart von einem 6-köpfigen 
Betreuer-Team. Die gute Kameradschaft in der 
Jugend-feuerwehr spiegelten auch die 
turnusmäßigen Wahlen bei der 
Jahreshauptversammlung wider. Jugend-sprecher 
Luca Wendte und seine Stellvertreterin Katharina 
Krull wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Ebenfalls einstimmig wurde als Kassenprüfer 
Jannis Lüllmann für 2 Jahre gewählt, Jannis Rohlfs 
ist noch für ein Jahr als Kassenprüfer im Amt.  

In diesem Jahr wird dann nach 3 Jahren Corona bedingter Pause hoffentlich auch wieder das große 
Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr in Weyhe stattfinden können. Das ist immer das Highlight des Jahres 
für die Jugendfeuerwehrmitglieder und für die Betreuer. 

Beim letzten Dienst des Jahres haben wir eine Weihnachtsfeier gemacht. Wir sind Kegeln gefahren und 
im Anschluss gab es Minischnitzel mit Pommes. Zum Schluss haben die Jugendlichen eine kleine 
Aufmerksamkeit von uns erhalten. Es gab ein Heft, in dem die wichtigsten Infos über die 
Jugendfeuerwehr und die Feuerwehr zusammengefasst sind. 

Jugendfeuerwehrwart Jürgen Schwenke 



 

Kameradschaftsbund ehemaliger 
aktiver Feuerwehrangehöriger 

Ortsfeuerwehr Asendorf 

 
Bericht aus der Altersabteilung   

Der Kameradschaftsbund ehemalig aktiver Feuerwehrangehöriger setzt sich aus den Kameraden 
zusammen, die das 65 – 67 Lebensjahr erreicht haben und somit keinen aktiven Dienst in der Feuerwehr 
mehr versehen dürfen. Um diesen Kameraden eine weitere Zugehörigkeit und aktive Mitarbeit am 
Kreisfeuerwehrverband (KFV), dem Gemeindefeuerwehrverband und der Ortsfeuerwehr zu ermöglichen, 
wurde 1988 der „Kameradschaftsbund ehemalig aktiver Feuerwehrangehöriger“ gegründet.  Die Arbeit 
des Kameradschaftsbundes ehemaliger aktiver Feuerwehrangehöriger (in Folge "Kameradschaftsbund") 
richtet sich nach einer Ordnung des Kameradschaftsbundes innerhalb des Kreisfeuerwehrverbandes. 
Mitarbeit bei der Öffentlichkeitsarbeit der Feuerwehr und Werbung von Mitgliedern. 

Der Kameradschaftsbund ist, wie der KFV, in Städte- und Gemeindebunde gegliedert. Zur 
Kameradschaftspflege werden im Jahr die unterschiedlichsten Reisen, Fahrten und Veranstaltungen 
durchgeführt. Bei uns in der Gemeindefeuerwehr Bruchhausen-Vilsen führen wir noch zusätzlich jährlich 
einen Tages - und einen 4-Tages Ausflug durch. Mit großer Begeisterung besuchen wir, vom 
Kameradschaftsbund die Jugendfeuerwehr-Zeltlager, um den Kontakt zur Jugendfeuerwehr zu wahren.  

Zurzeit beträgt unser Mitgliederstand in der Gemeindefeuerwehr 168 Kameraden und in der 
Ortsfeuerwehr Asendorf   35 Alterskameraden davon 3 Alterskameradinnen. 

Freud und Leid liegt ja bekanntlich nah bei einander, so mussten wir aus unserem 
Kameradschaftsbund 2 Kameraden zu Grabe tragen. Am 29.03.22 war die Beerdigung unseres 
ehemaligen Ortsbrandmeisters Hans Schröder und am 28.10.22 die Beerdigung von Heinrich Reimers. 

Mit großer Freude sind wir der Einladung zum 85. Geburtstag von Jonny Kolschen und zum 80. 
Geburtstag von Willi Eggers im Feuerwehrhaus bei Kaffee und Kuchen gefolgt.  Für einige Kameraden 
wie immer auch auch die Möglichkeit zum Kartenspiel.  

Nach der Beteiligung an der MTW-Fahrzeugübergabe, dem Maibaum aufstellen, der Pflege der 
Grünanlagen am Feuerwehrhaus, lag am 22. Juli die Tagestour nach „Haselünne & Leer“ an. Die 
Fahrradtour mit Spargelessen musste Corona-bedingt abgesagt werden.  Umso größer war die Freude 
an der Busfahrt „4 Tage Altmühltal“ mit den Tagesfahrten und Schifffahrt zur Mainschleife, die Schifffahrt 
durch den Donau-Durchbruch bis Weltenburg. Ein Hochgenuss für unsere Pferdefreunde, eine 
Planwagenfahrt durch das schöne Altmühltal, gezogen von 4 Kaltblütern und anschließender Weißwurst-
Verpflegung. Alle bescheinigten der „Organisation Feuerwehr“ eine schöne und langersehnte Reise. Die 
gemütlichen Abendstunden im Quartier bei 
Gesprächen, „Weißt Du noch „sind 
unvergessen. Wenn der Gesundheitszustand 
es erlaubt, wollen wir im nächsten Jahr wieder 
eine 4 Tagesfahrt unternehmen. 

Den Umzug des Asendorfer Enterfestes 
bereicherten wir mit unserer alten 
Handdruckspritze und historischen 
Uniformen. 

Ullmann, Kameradschaftsältester 



Förderverein Freiwillige Feuerwehr 

Ortsfeuerwehr Asendorf e. V. 

 
Gemeinsam sind wir stark, nur  so können wir auch weiterhin die Ortsfeuerwehr Asendorf unterstützen.  
Mit 332 Mitgliedern und 43 Sponsoren war es möglich den neuen Mannschaftstransport   MAN  TGE 
3.180 zu  finanzieren. Die Fahrzeugübergabe an die Ortsfeuerwehr Asendorf mit den Sponsoren, der 
Einsatzabteilung, der Altersabteilung und der Jugendfeuerwehr erfolgte am 29.04.22 um 18:00 Uhr. Die 
feierliche Schlüsselübergabe mit anschließendem Umtrunk und ein Menü vom Smoker Events 
„Glutrausch“ wurde vom Förderverein organisiert. Dank der guten Zusammenarbeit der Sponsoren als 
Werbepartner im Förderverein der Ortsfeuerwehr Asendorf und der Verwaltung der Samtgemeinde 
Bruchhausen-Vilsen, ist es gelungen die Werbeflächen am Fahrzeug, als Werbewand am Carport mit 
entsprechender Beleuchtung zu installieren. Zuvor konnte mit den Finanzmitteln des Fördervereins unser 
Carport für das neue Fahrzeug mit neuen Wänden und entsprechenden Türen Diebstahlsicher umgebaut 
werden. 
 
Am 1. Mai ist es bereits Tradition, wird der Maibaum aufgestellt. 
 

Nach den entsprechenden Vorstandssitzungen wurde 
am 16. Mai 22 die Jahreshauptversammlung durchführt. 
Hier konnten wir Vorstandmitglieder die weitere 
Vorgehensweise bekannt geben. Nach dem Motto „ohne 
Moos nichts los“ wurde die Veranstaltung 
„Erdbeermarkt“ vorgestellt. 
 
 
 
 
 
Foto: der 2022 wiedergewählte Vorstand des 
Fördervereins 

 
Einen besonderen Raum im Vereinsjahr nimmt alljährlich das Grillfest der Ortsfeuerwehr, den 
Fördervereinsmitgliedern und Sponsoren in der Grillhütte am Feuerwehrhaus ein. Hier können wir uns 
für die Treue zum Förderverein bedanken und unsere Wertschätzung kundtun. 
 
Für uns selbstverständlich, das wir für unsere Einsatzkräfte die Versorgung mit Getränken und 
Verpflegung bei den nächtlichen Einsätzen und Ausbildungsdiensten übernehmen.  
 
Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr beginnt für die Feuerwehrfrauen und -  männer mit 
einem Knippessen, einschließlich Gurke und mit einem passenden Getränk. Der Feuerwehrball, das 
Wintervergnügen, fördert der Förderverein und dankt den Anwesenden  für die  geleistete ehrenamtliche 
Feuerwehrarbeit. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, für die ehrenamtliche aktive Dienstzeit nach 10 + 20 
+ 30 Jahren zu danken. In der Hoffnung,  das der oder die Ausgezeichnete auch weiter der Feuerwehr 
zur Verfügung steht. Eine dankbare Anerkennung der Verdienste auf dem Gebiet des Feuerlöschwesens 
und ins besondere für die ehrenamtliche Migliedschaft in der Einsatzabteilung, wird  mit erreichen der 
Altersgrenze eine Urkunde und ein Gutschein überreicht und ein herzliches Willkommen im 
Kameradschaftsbund ausgesprochen. 
 
Mit der Broschüre  „Florian News  11. Ausgabe – Januar 2023“  wollen wir unsere Bevölkerung über 
die ehrenamtliche Arbeit informieren und für die Unterstützung danken.. 
 
Hans-Heinrich Ullmann, Vorsitzender 



Wettbewerbe 2022 Ortsfeuerwehr Asendorf   

Deutsche Feuerwehrmeisterschaften 2022 

1.300 Feuerwehrangehörige aus ganz Deutschland versammelten sich in Mühlhausen (Thüringen). Vor 
einer besonderen Kulisse standen vom 02. bis 06. Juni die deutschen Feuerwehr-Meisterschaften an. 
Die Qualifikation dafür fand bereits 2019 beim Landesentscheid in Verden statt. In verschiedenen 
Disziplinen ging es, neben dem deutschen Meistertitel, auch um die Qualifikationen für die Feuerwehr-
Olympiade im slowenischen Celje, die jedoch nicht erreicht werden konnte. „Eine top organisierte 
Veranstaltung!“, bilanzierte Kai Mohrmann der Gruppe Asendorf-A. In der Wertungsgruppe A erreichte 
das Team aus Asendorf den 23. Platz. „Zufrieden sind wir natürlich nicht.“, resümierte Mohrmann ehrlich, 
„Zwei unglückliche Fehler haben uns zurückgeworfen. Auf Platz neun landete die Mannschaft Asendorf-
Uenzen B. Hier schlich sich leider auch ein Fehler ein. 

Asendorf A  

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                Asendorf-Uenzen B 
 

Mit dem stellv. Kreisbrandmeister Hartmut Specht, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes 
Norbert Warnke und Gemeindebrandmeister Michael Ullmann 

 
15.10.2022 Nordcup in Hamburg Moorwerder 

 
Asendorf A  



 
 
17.09.2022 Freundschaftspokal in 
Affinghausen 

Die Kreisgruppe 

 

 

 

 

 

                 Die „Heini“- Gruppe mit Alterspunkten 





 
Das Motto der Feuerwehr   

Retten – Löschen   

Bergen – Schützen   
Jeder kann sich überzeugen   

Wir bieten Schnupperdienste   
für Jedermann   

am 17.05.2023 um 19:00 Uhr   

und 12.09.2023 um 19:00 Uhr   

 

Weitere Termine 2023:   
29.01.2023 14:00 Uhr 
Preisdoppelkopf des Fördervereins 

15.03.2023 19:30 
Generalversammlung Förderverein 

22.04.2023 13:00 Uhr 
28. Internationaler Trainingswettbewerb   

01.05.2023  10:00 Uhr 
Aufstellen des Maibaumes   

18.06.2023  11:00 Uhr 
Erdbeermarkt   

16.08.2023  14:00 Uhr 
Sommerferien Ferienkistenaktion   

19.08.2023  18:00 Uhr 
Grillfest Förderverein   

16.09.2023 14:00 
Alterswettbewerbe in Asendorf 

01.10.2023  11:00 Uhr 
Kartoffelmarkt 

04.11.2023  18:00 Uhr 
Laternenfest   

17.11.2023  19:30 Uhr   
Jahreshauptversammlung Ortsfeuerwehr   

02.12.2023  19:00 Uhr 
Winterball   
 
17.12.2023  11:00 Uhr 
Weihnachtsmarkt 

 

Wir freuen uns, Sie und Euch 2023 
wieder bei vielen Aktivitäten Ihrer 

Ortsfeuerwehr Asendorf, der 
Jugendfeuerwehr Asendorf / Engeln 
und des Fördervereins begrüßen zu 

können. 

 

 
Ansprechpartner:   
Ortsbrandmeister Frank Ahlers   
Tel: 04253 / 9 20 20 
Mobil: 0151 / 20 96 2872   
Mail:   frank-ahlers@t-online.de 
Web:  www.ff-bruchhausen-vilsen.de 
Facebook: @Ortsfeuerwehr.Asendorf 
Instagram: ortsfeuerwehr_asendorf

 


